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Zürich, 15. März 1957 Nr. 13

«Ufer unbekannte Soldat». Finnlands heldenhafter Freiheitskampf gegen den Bolschewismus
ist vom Schriftsteller Väinö Linna in seinem aufwühlenden Buche «Kreuze in Karelien»
gegenwartsnah geschildert worden. Und von diesem Buch haben die Finnen unter dem Titel
«Der unbekannte Soldat» einen Film gedreht, wie er in der Schweiz wohl noch nie zuvor
gezeigt wurde. Wir fordern unsere Leser auf, überall, wo sich ihnen Gelegenheit bietet, sich
diesen Film anzusehen. Er ist von einer packenden Wirklichkeitsnähe (mit eingeschalteten
Dokumentaraufnahmen) und er hat gerade deswegen uns Schweizer Soldaten viel zu sagen.
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